
Gedruckt am 14.03.2026

Regionaljournal Kärnten
kaernten@regionaljournal.at

Versuchter Betrug mit Asphaltierungsfirma in
St. Andrä

Ein 43-jähriger Mann aus St. Andrä bekam am Freitag um 09:00 Uhr auf
seinem Hof Besuch von einem Polier einer ihm unbekannten
Asphaltierungsfirma. Der Arbeiter teilte mit, dass er in der Nähe seines
Hofes mit Asphaltierungsarbeiten betraut worden sei und bei den
Arbeiten eine geringe Menge Asphalt übriggeblieben sei. Er bot dem
43-jährigen an, seine private Hofzufahrt mit dem Restasphalt zu
asphaltieren. Zudem könne er ihm das Angebot machen, dass lediglich
die Arbeitszeit in der Höhe von € 48,00 pro m² verrechnet werde. Das
Material bekäme er kostenlos.

Der 43-jährige ging dieses Geschäft ein und unterzeichnete einen
Vertrag, dass die Arbeiter mit den Asphaltierungsarbeiten beginnen
können. Als diese tatsächlich an der Andresse anfingen zu asphaltieren
und die Arbeiten bereits abgeschlossen hatten, habe der Polier die
Rechnung begleichen wollen. Nun sei es aber zu einer
Gesamtrechnung in der Höhe von € 11.520,00 gekommen, da anstatt
der geringen Menge nun insgesamt 240m² an Hofzufahrt asphaltiert
wurden. Der 43-jährige witterte nun einen Betrug und informierte die
Polizei.

Im Zuge der Erhebungen vor Ort konnte bei einem der vor Ort
befindlichen Lkw (mit italienischem Kennzeichen) eine aufrechte
Fahndung (italienische Behörde) festgestellt werden. Der betroffene
Lkw wurde sichergestellt. 

Nach den Einvernahmen der beiden Lkw-Fahrer sowie eines weiteren
noch vor Ort befindlichen Arbeiters (alle polnische Staatsangehörige)
ordnete die StA Klagenfurt die Festnahme der drei Personen an. Sie
werden nach Abschluss der Ermittlungen der StA Klagenfurt angezeigt.
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